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Gesetzlicher Schutz _ kein gesetzl. Schutz kein gesetzlich geschütztes Biotop Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 5 Noch wertvoll, gut entwicklungsfähig 

 Alter 5 Biotop mittleren Alters, 20 bis 50 Jahre 

 Belastungsgrad 5 Flächenhaft mittlere oder örtlich starke Belastung 

 Ökolog. Funktion 6 Hohe Bedeutung in einem Biotopkomplex, für den lokalen Biotopverbund oder als Puffer 

 Seltenheit 
5 Seltener Biotoptyp, floristisch stark verarmt, ohne seltener Pflges. od. verbr. artenreicher 

Biotoptyp 
 

Bestandsbeschreibung 

Kleinflächiger Gehölzbestand auf einer Straßen- und Bahnböschung aus vorherrschenden mittelalten Hainbuchen mit 
älteren Silber-Weiden und Berg-Ahornen. Im Unterwuchs hat sich eine spärliche Strauchschicht aus wenig Feld-Ahorn und 
Weißdorn sowie jungen Berg- und Spitz-Ahornen entwickelt. Die Krautflur ist überwiegend lückig aus vorherrschendem 
Giersch und Kleinblütigem Springkraut mit vereinzelt Brennessel und als Art mesophiler Wälder Schattenblume. Randlich 
wachsen Acker-Kratzdistel, Kälberkropf und Schöllkraut. 
Am Böschungsfuß befindet sich eine etwa 8 m breite halbruderale Gras-Krautflur aus u.a. verschiedenen Gräsern, Giersch, 
Brennessel, Acker-Kratzdistel, Kriechendem Hahnenfuß, Kälberkropf und Goldrute, an die sich im Westen ein kleines 
Brombeergebüsch anschließt. 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 80 % 
2  HGM Naturnahes Gehölz mittlerer Standorte (2000)   
1 2    20 % 
2  AKM Halbruderale Gras- und Staudenflur mittlerer Standorte (2000)   

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung Stresemannstraße, östlich Kohlentwiete 
Nachbarnutzung/en Gewerbe, Straße, Bahngleise 
Rechtswert (X) 561808 Hochwert (Y) 5935353 
Bezirk Altona Naturraum Geestplatten westlich der Alster 

(696.01) 
Stadtteil (OT-Nr.) Bahrenfeld (215) Gemarkung Ottensen (212) 
Digitaler Grünplan  Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen  Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG  
FFH-GEBIET  
Wasserschutzgebiet  
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Räumliche Lage  

Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

17903 17897 6034 133 06.10.2008 N 6036 10137 
17903 112495 6034 313 16.10.2017 N 6036 10137 
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 

 

Foto 

Interne Nr.  Index Dateiname Aufnahmerichtung 
    

44456 0 6034_7_300500_1.JPG E 
 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Gefährdung / Einflüsse Autoabgase, Immissionen 
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

 Müllablagerungen 
Wertgesichtspunkte Geschlossener, flächiger  Gehölzbestand aus heimischen Arten mit natürlicher 

Gehölzverjüngung, der als Rückzugsraum in der Stadt von Bedeutung ist. 
 Wichtige ökologische Ausgleichsfläche 
 Reich an Kleinstrukturen 
zoologisch bedeutsame Strukturen dichtes Stadtgehölz 
Bedeutung für Tiergruppe Insekten, allgemein 
 Vögel 
Maßnahmen Natürliche Entwicklung (Sukzession) zulassen 

 
 

Foto 

Fotodatei 6034_7_300500_1.JPG Fotodatei  
Bildbeschreibung Stadtgehölz Bildbeschreibung  
Aufnahmerichtung E Aufnahmerichtung  

 

 

 
 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Naturnahes Gehölz mittlerer Standorte (2000) Biotoptyp HGM 
- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche Ja 

Flächenanteil 80 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Boden  
Feuchte 5 - frisch und mäßig frisch 
Stickstoffgehalt 5 - mäßig  stickstoffarm 

Standort, Relief  
Relief steile Böschungen 
Neigung - Gelände N6 - steil (>36 %) 
Ausrichtung N - Nord 
Belichtung 8 - sonnig 
Luft windberuhigt 

Veg. - Deckg./Ant.  
Gesamt 100 % 
1. Baumschicht 30 % 
2. Baumschicht 70 % 
Strauchschicht 20 % 
1. Krautschicht 20 % 

 
 
 

Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbschattig 5,2 
Boden Feuchte mäßig feucht und wechselfeucht 5,7 
 Stickstoff (N) stickstoffreich 7 
 Reaktion neutral 6,8 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit mäßig bis gut schnittverträglich (erster Schnitt nicht vor Mitte Juni) 5,8 
Futterwert mäßige Futterqualität 3,9 

 Wechselfeuchteanzeiger  1 
 Giftpflanzen  0 
 Überschw.anzeiger  1 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Acer campestre  (Feld-Ahorn) 7 w  -              

Acer platanoides  (Spitz-Ahorn) 7 z  -              

Acer pseudoplatanus  (Berg-Ahorn) 7 z  -              

Aegopodium podagraria  (Giersch) 7 z  -              

Carpinus betulus  (Hainbuche) 7 h  -              

Chaerophyllum temulum  (Hecken-Kälberkropf) 7 w  -              

Chelidonium majus  (Schöllkraut) 7 w  -              

Cirsium arvense  (Acker-Kratzdistel) 7 z  -              

Crataegus monogyna  (Eingriffliger Weißdorn) 7 w  -              

Dactylis glomerata  (Wiesen-Knäuelgras) 7 w  -              

Galium aparine  (Kletten-Labkraut) 7 w  -              

Impatiens parviflora  (Kleinblütiges Springkraut) 7 z  -              

Lonicera xylosteum  (Rote Heckenkirsche) 7 w  -              

Maianthemum bifolium  (Zweiblättrige 
Schattenblume) 

7 w  -              
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Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

Plantago major major (Großer Wegerich) 7 w  -              

Poa trivialis  (Gewöhnliches Rispengras) 7 z  -              

Ranunculus repens  (Kriechender Hahnenfuß) 7 w  -              

Ribes rubrum  (Rote Johannisbeere) 7 w  -              

Robinia pseudoacacia  (Robinie) 7 w  -              

Rubus spec.  (Brombeeren unbestimmt) 7 w  -              

Rumex obtusifolius  (Stumpfblättriger Ampfer) 7 w  -              

Salix alba  (Silber-Weide) 7 w  -              

Solidago canadensis  (Kanadische Goldrute) 7 w  -              

Tanacetum vulgare  (Rainfarn) 7 w  -              

Taraxacum spec.  (Löwenzahn) 7 w  -              

Trifolium pratense  (Rot-Klee) 7 z  -              

Urtica dioica  (Große Brennessel) 7 z  -              

Vicia angustifolia  (Schmalblättrige Wicke) 7 w  -              

Vicia spec.  (Wicke) 7 w  -              

     Anzahl Rote Liste Arten        
     Anzahl Arten 29   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 

 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 2 
Biotoptyp Halbruderale Gras- und Staudenflur mittlerer 

Standorte (2000) 
Biotoptyp AKM 

- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche  

Flächenanteil 20 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 

 
 
 
 
 
 
 


